
xx.                                                                                               Innsbruck, 10. März 1489 
 
Kaiser Friedrich III. setzt Ludwig von Brandis über die Verleihung des Blutbannes an 
die Stadt Chur in Kenntnis und bittet ihn, in seinem Namen den Lehenseid entgegenzu-
nehmen. 

 
Abschr. (B1), um 1500, StaatsA GR Chur, D V/4a Nr. 131 (Marschlinser Dokumentensammlung 
IX), S. 33. – Überschrift: Ain mandat an herrn Ludwigen von Pranndis, wie der in der k(aiserli-
ch)en namen den aid ve ber den pan von burgermaister vnd rae tten zuo  Chur innemen sol. Anno 1489, 
geben zu Jnsprug den 10. marty. 
Abschr. (B2), 19. Jh., StaatsA GR Chur, AB IV 6/8 (Dokumentensammlung Mohr), Nr. 315. 
Druckvorlage ist B1. 
Literatur: Mayer, Ortlieb von Brandis, S. 129f.; Churer Stadtgeschichte I, S. 341. 

 
|1 Wir Fridrich von gots gnaden Romischer kaysser |2 zuo  allen zitten merer des richs, 
zu Hungern Dalmacien |3 Croacien etc. kue nig, hertzog zuo  O

e
sterich vnd zuo  Steir1 

|4 etc. embietten dem edlen vnnserm vnd des richs lieben |5 getrue wen Ludwigen fry-
heren zuo  Branndis2 vnnser gnad |6 vnd alles guo tt. Edler lieber getrue wer, wir haben den 
|7 ersamen vnnsern vnd des richs lieben getruwen |8 burgermaister vnd rautt der statt 
Chur den pan |9 daselbst zuo  Chur ve ber das pluo t a) zuo  richten, |10 so von vnns vnd dem 
hailigen rich zuo  lehen rue ret, |11 zuo  lehen gnea diglich verlyhen, innhalt vnnsers |12 kaysser-
lichen lehen brieffs darue ber vsganngen, vnd |13 empfelhen dir daruff ernstlich gebietten-
de vnd |14 woe llend, das duo  an vnnser statt vnd in vnnserm |15 namen in zit vnd wyl, in 
dem gemelten vnnserm |16 kaysserlichen lehen brieff begriffen, von den genantten |17 von 
Chur gewondlich glue bd vnd ayd, als sich |18 gepue rdt, empfahest. Vnd sy thue n die in soe -
licher zit |19 vor dir oder nit, vnns das verkuo ndest, verrer darnach |20 haben zuo  richten. 
Daran tuo st du vnnser ernstlichen |21 mainung. Geben zuo  Insprugk3 am zehenden tag |22 
des monads marty nach Cristi gepurt viertzehen |23 hundert vnd im nue n vnd achtzigisten, 
vnnsers |24 kaysserthumbs im siben vnd dryssigisten iaren. 
 
a) Es folgt durchgestr. gnediglich. 
 
1 Kaiser Friedrich III. (*1415-†1493), König v. Ungarn, Dalmatien u. Kroatien, Herzog v. Österreich, 
Steiermark etc. – 2 Ludwig v. Brandis, 1483-†1507 erw. – 3 Innsbruck, Tirol (A). 

 

 
 


